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gen und fällt. Sein Reich zwischen Seleucus
und Lysimachus getheilt.

281- Seleucus (welcher den Sitz seiner Herrschaft
nach Antiochia in Syrien verlegt hat) schlägt
den Lysimachus. Lysimachus fällt, aber auch
Seleucus wird ermordet.

280. Die Celten fallen in Macedonien ein, und
erobern und verwüsten es. In Griechenland
schließen die achäischen Städte Dyme, Paträ,
Tritäa und Pharä eine engere Vereinigung und
legen dadurch den Grund zu dem achäischen
Bunde.

279. Die Celten fallen auch in Griechenland ein,
werden aber bei Delphi geschlagen und wenden
sich nach Kleinasien (Galatia).

251. Aratus befreit seine Vaterstadt Sicyon und
führt sie dem achäischen Bunde zu.

243. Coriuth von Aratus befreit und dem achäischen
Bund einverleibt.

242. Agis m., König von Sparta, sucht die lycur-
gische Verfassung wieder herzustellen.

235—221. Cleomenes Hl., König von Sparta.
229—220. Antigonus Doson, König von Mace¬

donien.

225. Cleomenes nimmt die Pläne des Königs Agis III.
wieder auf, und es gelingt ihm, durch Wieder¬
herstellung der lycurgischen Verfassung Sparta
auf kurze Zeit zu verjüngen. Er geräth in
Krieg mit dem achäischen Bunde.

223. Cleomenes belagert Sicyon, nachdem er die
Achäer wiederholt geschlagen und die meisten


